
 

                            

  

 

 

 

 

 

 

Medien-Information: Stellungnahme Gastgewerbe 
 

 

Passivrauchschutz: Verhaltene Freude über Kompromiss – schwierige 

Lage im Gastgewerbe absehbar 

GastroSuisse begrüsst zusammen mit dem Schweizerischen Gewerbeverband SGV, 

hotelleriesuisse und dem Schweizer Tourismus-Verband STV, dass der National- und der Ständerat 

das Passivrauchschutzgesetz heute Freitag in den Schlussabstimmungen angenommen haben. 

Um den nun gefundenen sachgerechten Kompromiss wurde hart gerungen. Er ist das Ergebnis 

einer vierjährigen gesetzesgeberischen Tätigkeit. Die beschlossene Lösung stellt den 

Passivrauchschutz generell sicher und nimmt in Ansätzen Rücksicht auf die berechtigten Anliegen 

des Gastgewerbes.  

Trotz des gefundenen Kompromisses führt der beschlossene Passivrauchschutz zu massiven 

Eingriffen in die unternehmerische Freiheit der Gastrounternehmer. Zu bedauern ist, dass gemäss 

dem neuen Gesetz die Kantone weitergehende Bestimmungen erlassen können. Die Vertreter des 

Gastgewerbes und der Tourismuswirtschaft hätten eine einheitliche nationale Lösung im Interesse 

der Besucher aus aller Welt begrüsst. Betriebe mit einer dem Publikum zugänglichen Fläche von 

weniger als 80 Quadratmeter können auf Bewilligung hin als Raucherbetriebe geführt werden. 

Daher wird nur eine sehr kleine Anzahl von Betrieben im Gastgewerbe vom heute beschlossenen 

Kompromiss profitieren können.  

Die jetzige Lösung wird das Gastgewerbe in Zukunft vor grosse unternehmerische 

Herausforderungen stellen. Umso wichtiger wird daher sein, dass der Bundesrat insbesondere 

betreffend der Regelung der Belüftung und des Zeitpunktes für das Inkrafttreten praxisgerechte 

Lösungen vorsieht. Das Gastgewerbe zählt darauf, dass die Kantone bei ihren eigenen Regelungen 

zum Passivrauchschutz Augenmass bewahren. 

 

 

Zürich, 3. Oktober 2008 

 

 

Kontakt für Medienanfragen 

� Schweizerischer Gewerbeverband (SGV), Hans-Ulrich Bigler, Direktor, 

Telefon 079 285 47 09 
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� GastroSuisse, Verband für Hotellerie und Restauration, Marketing und Kommunikation, 
Brigitte Meier-Schmid, Telefon 044 377 53 53, FAX 044 377 55 82, 
brigitte.meier@gastrosuisse.ch, Blumenfeldstrasse 20, 8046 Zürich 

� hotelleriesuisse, der Unternehmerverband der Schweizer Hotellerie, Nora Fehr, Leiterin 

Kommunikation, Image und Branding, Telefon 031 370 42 80, FAX 031 370 43 26, 

nora.fehr@hotelleriesuisse.ch, Monbijoustrasse 130, 3001 Bern 

� Schweizer Tourismus-Verband (STV), Mario Lütolf, Direktor, Telefon 031 307 47 55 


